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mationen jedes Ordners nach
den Stammdaten, Adressen,
Bankverbindungen, Notizen,
Zahlungen, Personen und
Dokumenten gegliedert. Das
Besondere: Die Arbeitsmittel
lassen sich an eigene Anfor-
derungen anpassen. 

Einige Datenfelder
sind mit einem Fragezei-
chen markiert. Es zeigt
an, daß das Programm
eine Ausfüllhilfe bereit-
hält, die nicht nur Be-
griffe für die Datenfel-
der vorschlägt; die Liste
läßt sich durch eigene
Kategorien erweitern.

In der unteren hori-
zontalen Bildleiste sind
sechs Werkzeuge unter-
gebracht; überflüssige
Daten lassen sich in ei-
nem symbolischen Pa-
pierkorb löschen. 

Das nächste Icon
stellt einen Dokumen-
tenmanager bereit, der
etwa 130 vorgefertigte
Briefvorlagen, Verträge
und Excel-Tabellen um-
faßt. Ist ein Dokument
auf dem Arbeitstisch
geöffnet, übernimmt der
Dokumentenmanager
die Absenderdaten in das
Musterdokument. Der
Text kann danach noch
geändert werden.
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Der grafisch aufgebaute
Dateimanager für Win-

dows wurde speziell für den
persönlichen Gebrauch ent-
wickelt. Der Private Organi-
zer ist in drei Bereiche aufge-
teilt: Werkzeugleiste, Arbeits-
fläche und Arbeitsmittel.

Die Arbeitsmittel erklären
sich durch die Form der Icons
und ihre Bildunterschriften
von selbst: Person/Sache, Ak-
te/Vertrag, Dokument, Ord-
ner/Person, Ordner/Vertrag
und Zusatzblatt. Der Über-
sicht halber sind die Infor-

Wenn ein Dokument auf
die Wiedervorlage gezogen
wird, erinnert der Private 
Organizer automatisch an
Termine und bestimmte Ver-
pflichtungen. Das Programm
ruft nachdrücklich Zahlungs-
termine, Vertragsfristen, Mee-
tings, Verabredungen, Ge-
burtstage und, wenn es sein
muß, den eigenen Hochzeits-
tag ins Gedächtnis.

Um Serienbriefe oder Li-
sten zu drucken, werden ent-
sprechende Ordner von der
Arbeitsfläche auf das Drucker-
symbol gezogen. Dann kann
zwischen einem Serienbrief,
einer Geburtstags- oder einer
Telefonliste gewählt werden. 

Unter dem Programm-Icon
„Schrank“ verbirgt sich ein
Ordnungssystem für alle Ar-
beitsmittel. Die Hilfefunktion
beantwortet einzelne Fragen.
Dazu muß lediglich das zu 
erklärende Symbol auf das
Hilfe-Icon gezogen werden.

Eine auf 50 Datensätze be-
schränkte Demoversion des
Private Organizers ist auf der
aktuellen CHIP-interaktiv-
CD-ROM gespeichert.

 

Die Hardwarevoraussetz-
ungen: PC mit mindestens
486DX-Prozessor und 8 Me-
gabyte Arbeitsspeicher, Win-
dows 3.x, Win 95 oder Win-
dows NT ab Version 3.51.

Mit CHIP
gewinnen

 

300 Private Organizer des Regens-
burger Softwareherstellers Mapware
verlost CHIP in dieser Ausgabe. Die
Programmoberfläche ähnelt einem
Schreibtisch, auf dem der Anwender
seine Daten ablegt und bei Bedarf
schnell wiederfindet. 

 

Vorname, Name–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Straße, Nr.–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

PLZ, Ort–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Telefon––––––––––––––––––––––––––Fax–––––––––––––––––––––––––––––

Datum–––––––––––––––––––––––––– Unterschrift–––––––––––––––––––––––

Senden oder faxen Sie diesen Coupon bitte an: 
Vogel Verlag und Druck GmbH & Co. KG, Redaktion CHIP, Stichwort 
„Mapware“, Postfach 202041, 80020 München, Fax (089) 7 46 98 12
Einsendeschluß: 28. März 1996. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Ich bin CHIP-Club-Mitglied ja  nein

Datum–––––––––––––––––––––––––– Unterschrift–––––––––––––––––––––––

Ja, ich möchte auch weiterhin interessante Aktionen kennenlernen und in Kontakt
bleiben. Ich bin damit einverstanden, daß Sie bis auf Widerruf meine Daten in
Ihrem Computer speichern und sie gegebenenfalls für Informations- und Werbe-
aktionen der Zeitschriften CHIP, WIN, PC-Online und Business Computing ein-
setzen und an die Firma 

 

Mapware weitergeben (die zweite Unterschrift beeinflußt
nicht die Gewinnchance.) 

 

Mapware-Gewinncoupon

Fragebogen
Meine Hardware-Ausrüstung

386SX 386DX 486SX 486DX Pentium
Arbeitsspeicher:

4 MByte 8 MByte 16 MByte mehr, und zwar –––––MByte

Gewinncoupon

Preise im Wert von 30 000 Mark
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